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Die Stadtpfarrkirchen St. Marien und St. Nikolai in
Treuenbrietzen

Vom Aufschwung des Städtchens Treuenbrietzen, durch das im Mittelalter wichtige
Handelsverbindungen verliefen, zeugen die beiden Stadtpfarrkirchen St. Marien und St.
Nikolai. Die ab ca. 1220 errichtete kreuzförmige Basilika St. Marien ist nicht nur eines der
ersten Beispiele für die Verwendung von Backstein an Stadtpfarrkirchen, sondern auch
die früheste gewölbte Pfarrkirche in der Mark. Der ausgewogen proportionierte
Innenraum beeindruckt durch seine variantenreich bemalten Gewölberippen aus der Zeit
der Spätromanik. Hervorzuheben ist die um 1740 geschaffene Orgel, die zu den am
besten erhaltenen Instrumenten des Berliner Orgelbaumeisters Joachim Wagner gehört.
Die Pfarrkirche St. Nikolai wurde ebenso wie St. Marien vom Erzbischof von Magdeburg in
Auftrag gegeben. Auch bei der Nikolaikirche handelt es sich um eine dreischiffige
kreuzförmige Basilika, ihre reichen frühgotischen Schmuckformen lassen vermuten, dass
der Bau der Marienkirche noch übertroffen werden sollte. Bemerkenswert im Inneren der
Kirche sind die 1969 freigelegten Reste spätromanischer Wandmalereien, vor allem die
Darstellung der Deesis in der Apsis der Kirche.

2,00 €
1,87 € (zzgl. MwSt.)

Lieferfrist: bis zu 10 Tage

Artikelnummer: 9783422022287
Medium: Buch
ISBN: 978-3-422-02228-7
Verlag: Deutscher Kunstverlag
Erscheinungstermin: 05.11.2009
Sprache(n): Deutsch
Auflage: 2. Auflage 2009
Serie: DKV-Kunstführer
Produktform: Kartoniert
Gewicht: 29 g
Seiten: 20
Format (B x H): 116 x 175 mm

Kundenservice Fachmedien Otto Schmidt
Neumannstraße 10, 40235 Düsseldorf | kundenservice@fachmedien.de | 0800 000-1637 (Inland)

23.07.2024 | 04:37 Uhr

mailto:kundenservice@fachmedien.de

